
Die dani(dhe Volksboch(chule.
Cine NRIizze ih  S Werdens Weflens unDd Wirkens

leudtende Sommerjonne Heht über nem Der Oönften Yand)hHafts) 5ilder DeS nördlidhen jellan De&S Vandes DEr ©Geen und ©olöfer
Nnjer uge umfaßt mit Dhem Wohlgefalen DaS reizvolle 1D DaS
yrederikfsborg-Schloß, mwWIe jeine DIEr rme ım See )Diege
Der DOnN Janft anfieigendem Barkwald umj&lofen wird Ohriftian
hat 06 einit gebaut DIie Ausgaben tamen an SGeldwert Ddem SGrunddelige
von qganz Sjeland aletc SeBt i atıvona ujeum Sin Sang durh
eine äle DIie Änilche an unjerem Auge orüber.
Dre HöhehHunkte ehen IDIEr e erjieigen Die DBikinger maden inren YNamen

Ganz Curoha gefürchtet DIie Q 1D P  O Q  ü beherr)Hen Das
um und enttalten über ihr munder)hönes Kreuzbanner,
den a D G; Der Hrunkliebende E1 } { greift mit Dreijter
Hand in DIE SeIhichte DeS Deut)dHen Ne1QeS en YWir fommen au an
Männern DEr ZöiNen)dhaft DDN eurohdi  er Dedeutung borbei © 010
Srammatikus 3900 rahe Ourfted Doch Da, zuleßt AT
10 il diejem aale; Jeder Qweiat jeinen CIgenNeNn Gedanfen Üübers
en Erinnerungen Q  in Dden lebten, ung  1  en Krieg DDn 18564
Da hänat ein 1D DDn Der Düpyeler Solacdht ein JUnNger Yeouytnant
Hreiherr i Caltenshjold Der er 1! 1918 Harb defjen Yamen aber DIE
Vegende nq ihren Kranz gelegt iMn e)chart eine Handvoll VYand-
wehrmänner, ins Halbüberdachte Srdlch gefauer eren Zr0ß Dden
Yiienen Ste wolen niıot tort Sie mwiNen, i DdDaS (Ende Äber mwmas
nüßt e 0 Sie aden teinen SOuß Wiunition mebr DdIe Übermacht 7
qGtoß m nädlien Augenblid werden 1G DOCh weichen müflen

Das 1D Ipri Wahrheit Und aHtdEl: AuQ DIe andern, leben&s
großen Hilder DDn Senerälen, DIie nicqht Sieger iwmurden und DOCH Helden

Yie DA Dda3 DeS Generals Der bei DYüppyel mel Er iteht aleıin
auf ein)jamer e1de {ut tınn über jein leienblafjes Antlig. Und
blutigrot geht Die Sonne ım €  en unter. ß  S3 WAar ein Sonnens
untergang tür Ddie YMation, diejer unalüdlige Kriea
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ber Drgen fam mWieDer, tam bald und etig m leßten
Zimmer, in DdDas WWr Hun reten, umgeben uns OI Don Yiännern
und yrauen DeS neuelten Dänemark3a, dIie ZüdQtiglien DeS Yandes auf allen
Sebieten, auf denen DeS Wiljens, Der Kunit und Dder Arbeit, die yührer
DES ASolle8, DIie eS Neuem Yeben und einem NeUuUeNn orgen Ührten
f IDAr alıo ra iIm und e quoll herbor DEr tere

DEr Wolksjeele DUr DIE Yurnden DaS Unglücd ge)lagen ander«
„le? DIe AWege, auf welden te]e ra emporifieg an Ddie $ Jbers

Häche Ciner ol hier gezeichnet werden, ein breiter, vielleicht DEr reitefte
von allen: DIE Bolkfshoch j hule

Die VBarallele mıit unjerem Deut)Oland brauche i nıQt
2iehen Sie hat jedem während Der Yelung diejer Aeilen DDr Ddem Seifte
ge) O we

Und i bin um 10 lieber Aufforderung borliegender Stiizze
nadgekommen, als i überzeuat bin, Daß, IDer ZUT Annäherung zweier

iBirauilqh gegenüberfiehender Nölfer mithelfen mıl ur NUL e1De
Tennen )ondern noch Diel mebhr, e1D02 lieben muß

Sine Deweqgung DOn Der Hedeutung, mW1e e DIE Voltfashodh)qule
innerhalb Dänemarts rlanat hat, nt{teht nıt [öBLidh, nıdht mit
einem Schlage Das i wobhl ZU eachten Dıe eriien equngen DesS So1f8=
hocd|hulgedankens macden ich ıon DOTL mebr als Sahrhunder bemerfbar

YWenn DEr Dichter ohanne wa 1781 eÖ als Aufgabe
jeiner Kunft an)a SGejänge Au Oreiben, DIE Der Almue Almane DeS
Volfes D Dden reiten Schidten DeS Bolke8, „Viut zZUum VXeben und
Hreude an emtelben ein  en Önnten 10 )Olägt ıhon Fon
an, Der Der Wolfshodh l dhule noQ weiter£lingt 8 rediger YHans
BDaltbolm, im ahre 1830 Dden Dr  ag ma dIE reiche Mıitter-
agfademie DTEB au} jellan eine Bıldungsanitalt Tür
Qeyte aller Stände umzuwandeln, „Da Der en n erwachlenen er
Tür weit hHöbhere Aultur empfängli i al8s findlidhen“, a et amı
ein Hauptprinzip Der VBolkshodh)dhule auSge)Hroden Das SInterefje Yür
DBolksbildung WAar Damals erwacht eö [ag nadgerade Jozujagen in er
Yuft IDILE dürfen aber hier DIE ber]iedenen YAußerungen desjelben mit
Stilidhweigen übergehen

Der geiltige afier DEr ni  en Wolkshodhlchule i DOCM unbeftrittenerweile
Yicolaj rederi Seberin Srundtbig, geb 1783 gelt 1872
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SGrundtbiaq Ü, na DEr Beeinflufung DES geiftigen Habitus
Der i und Yachwelt jeine8 Yinlkes beurteilt Nicherli DEr SGrößte
jeiner Zeit und überhaupt Der Srößten Der Seihidhte jeines
Heimatlandes Sn Dden Dieren jeiner atiur ein er Germane mebr
durch Größe 1nd Sewalt ala Ddurch arbei und armonte jeiner Ädeen
au8gezeidnet IDATr er alem jeinen Fun DEr geborene NMedner
Dem wilNen)Haftliche UnterJudung )owobhl iDie Dditerijche Hormaecbung nNie

Selbitizwed Jonmdern NUr ittel ZUT BeeinfuNung, ZUT rwedung und
Hebung jeine8 Yinlies IDAr Sr IDATr einNe tiefreliqiöle aIiUr unDd 1e
wenn auch nıcht DDN uNnNeETEN SO mwaniungen Yrei D ein ern]i
gläubiger Chrilt, MwWurde rediger unDd at al8 Bildhor honorıs Ci  9
troßdem zeitlebens eINET eigentümlidhen Stellung ZUTE pfjiziellen
aa  Ir geltanden a &r i ur Herborholung unD Bearbeitung
Dieler SHuellen AUtT Urge)Hidte DEr SGermanen unDd ZUx ältelten

jeine8 EIGENEN Yolksitamme& auQ über nemar binaus DDN

Sinfluß geworden ur eine Vieder unter Denen 1000 nicht WeNIdE Rez
arbeitungen er Tatholijdher Hımnen hbefinden, wWurde ein Grneurer
1owohl DeS proteltanti) Hen KEir Ohen e} qe5s IWDIie DeS Y  1e0e über=
au Snnerhalb DES nı  en Yroteltantiamus hearünDdete ohne eÖ

e1NneDdirekt ZU er\reben eintad DU DIE YOerbekiratt jeines ortes
eue Nichiung, DIE man )Olechthin al8 Srundtvigiani8amus“ hes
zeimnet Aur aufre Nbendmabl und Ynoftoliium al8 DIE uner  (4E
en Sääiulen alle8 Chriftentum 1100 Hüßend i er DUr arzte etonung
Der zyreiheit und DUr Abneigung kom unD Wahli ein er
Yutheraner, während anderjeit& DIe Tatlache DEr hilloridhen, lebendigen
Überlieferung DEr Saframente und DeS NAyoioliiums 10 jehr herborhebt,
daß man Talt Katholiten DDT ZUu aben Laubt.

Sin Yiann DDN Joldher Hedeutung IDA Ö al1o, Der Der „SDee DEr
Boltshoch l Hule jeinen YNMamen lieh unDd IDr on DADUCM Veben und
Antjehen Ncherte. Yias aber teje SDdee in jeinem el ent)pringen ließ
War DIE Qiehe DEeS SGermanen Itarfen Ynlfatiume ader mm
0S DaB O  A jeine diesbezüglidhen Gedanken zUum eriten Yltale TOQTAMM=
1q entmwmidelte in Der Morrede Jeiner Wiythologtie DeS Norden
DIe 18392 r)chien 21—28) !

1 3ie Zitate Ddielem Ariifel Nnd alle mebhr DDET mMinDder VBerfürzungen Längere:
©tellen, Die Dann möglichtt worigeiren fortlaufenden WwWieder zu]ammens
gefügt wurden
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Ziefjland der Bildung und Der Stilljiand Der ZBinNenjMait jeiner Zeit,
D immein Orundtbig, ve von Dem u her, unter Dem DEr Ungeilt
Vatein Die lebendigen iölfer a an D etgentlich DIE Sprachen
lernen, - er lejen fönnen, und er elen, un Ddarau& Jür8
QXeben lernen, nicht aber, 1Die biäher, DaSs Yobhen mebr DDer minDder anwenDden,
m Bücdh lelen, unDd DIe er ejen Der Sprache N. (Cin tür Srundtvig
äußer|t Marakterijiijder a!

ennn S NUy Den eriten Hünen|QOrit gefa DDM ipten lalizismus
einer lebendigen boden]iändigen Dildung, inan aud) den weiten

DDON Der SGelehrtens 3UT Bolkf8bildung Yian Dat! niqOt na
QU])eAU: Nezept Die Yateinihule popularijieren wolen INa fäme amı!! nu
{ egen Unier Die Z raule ein mMan muß DOLr allem einjehen Daß eleHrtheit

anderesS i als Bildung unDd Z ücdtigfeit Denn BHildung unDd Züchtigleit
il immer auf Da8 olfaleben ım Mugenblic gerichte Qelehrtheit auf DaS
WMentd)heitäleben gqaAN3IEN

ewt äre c& große D orheit alie YienıhHen QuT einmal alei ug
macdhen 3U wolen be ernitlichen Verlucg DE man lie HUL alle aleidh
DU maden aber eINe Srunde glei  mäßige Dildung in en
Ständen augzubreiten unDd allen Die abn für jLändigen Oori)OLiE Öffnen,
Da8 Wäre, wwtie ale8 mwas 3UETt Jreten Entwidlung aller voarhandenen Krälle
euTe Kicht bloß Liug, onNdern durhaus nRotwendig 4

Sine oldhe DÜürgers unDd Hitterafademte in  Q auf ©orö!) DDer
WE {an AUTA ol höbere Anftalt yür VBolfgbildung und brafiildhe Z üchtigkeit
jonit Pi  HNNEeN wollte i pjfenbar DaS große HedUrınis allen ändern IR
weil DaS olt Dden Heichstagen entjhHeidenden @':‘.nf[uß au/| DaS 20hl und
Wehe DeS gaANIZEN Staatı& niımm Sn jolchen Anfialt mu Das YSater-
an mi jJeiner QaANIEN biliori  en unDd natürlidhen B e
\a WwWie YNugenblide al und ebt Der gemeinjJame Yiittele
Un jein DON D aus Die Anlalt Q na allen Haupirihtungen DeS yraktijdhen
X.bens verzweige und wobin jte ale Wolfskıäfte jammeln zurücdzujühren i be:
{irebe Yıier jollten aud alle Die Staatebeumten jür ihren eru feine
Selehrtheit brauchen Jondern Lebendige ZüÜücQtigkeit und üÜberhaupt alle Die
Den gebildeten Ständen gehören wolen ale NUTr gewün)Ate Selegendheit aben

awedfentipredend Au entiwiceln und einanDer fennen AU lernen Yıier würde
aud) Die vaterländilche iteratur u  en tilten und miederumt die Srmunterung
NdeN pYne welche e ne er welfenDe Vracdhtblume Äre und während
Die MWiNenihatt yr DaS oIE nußbar gemacht würde, DdaS Mollsleben wieder
beiruchtend qut Die Selehrjamfteit zurü

in q Önes eal, gewiß ! Nober äßt in Der wirflichen Melt au&»
üOren ? Sa enn anl wirklicqh DdaSs Schularab DdeS Klafjigiemu8 verläßt
und eine Wilanziqule DeS Veben8 anlegat, Des X50  eben8, DEr YBoltsbildung, W
alle8 men)QHlicdh-eHte VXeben Drie fommt, vö D: j jage iq niOht 8
DBuche enn eine ahıhel Die NULr aufgelrieben, aber niQt au&ge)proden
E 4M
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wird, tann DO nie recht ebendig und wirfjam werden. Yober laB Dden Seilt,
Dden Volksgeilt, u Drfie fommen, Ddann irD ein QXdwe werden und
DE Jateinijhen (An ihon Das Schulz pier entreiben

YWir abden hier DIE tragenden een DEr )päteren Hodh|Oulbewegung,
mwenn au erit in agroben Umtifjen, eutliq DDLC uns faum ein wejenta
er Mauteil Der ern Der ache i flar er NoOtlich Die luft
wijden Sebildeten unDd Ungebildeten, wi)den den Ntademitern unDd Dden
andern )oll DUCM eine allgemeine DD  8atümliqe höbhere Dildunag
ausgefült mwerden, DIE aus mögli bielen Staatsbürgern tücHtigere 1D
DDr allem iefere Yenicdhen act unDd amı erl den Deguiif DeS aLier=
landes FINeT Wahrheit tür alle erden [äßt

Der große hiermit DEr OÖifentlichteit vorgeleate SGedantke Jand wohl
Deifall NatUrlı auch Yideriprud, aber yraktijcdhen ets
anltaltung Tührte orerit nıct Srundtbig fam JeD0 bei verlchiedenen
Selegenheiten unDd mehreren SOHriften auf DIE Sache zurüd el und
Wethode Bolksbıldungsanitalt urvden abetr beitimmter UMe

Orieben ; Die Hedeutung DEeS ijebendigen yadenden orteö
egenja ZU )Oulmerfterlicher Sinprägungsarbeit mMIr als Nüdgrat

E
Diejer Urt ule IMNeT deutlicqher riannt UunDd au Der Charafter
erjelben al8 ua  ule egenjaß AU KinderjHule mebhr Uund
mebr hervborgehoben.

1838 ma SGrundtvig auQ Jeiner)eit8 Der ule ürg ebenE
nadhdrücklich DAraUT autfmerfiam Ddaß DIE Mitterakfademie hidı' 00

ihrer q  (9 Nnanzielen $rundlage al& be)onders au ihrer
hiftorijdhen Crinnerungen, Der geeiqynete Blaß Jür VerlucH Are

(Sorö WwWUurde 1161 als Aıfterzienjerklolfer DDON Naldemars DeS Sroßen
arößerem Kanzler, Bilchor alon gegründet und nımmt Der
Dänemarts etmwma Die Stelung DON zyulda DDEr St:Denis ein) YBicklicH
e1loB Cbhriltian 1IL 1847 Sor5ö einNe ule nadQ Srundtvigs
een umzuwandeln Da ar DEr nig, und miıt iom IWUuULDe Der

aroße Aslanı earaben, bielleıcht AUM Der ade Yltan a nämlicHh
bislana an eine mwirilide „HocdhlHule“ na Art DEr Univer}itäten, ennn

auch auf anDderer pädagogıl Her S$Srundlage, gedacht &3 il eine

rage, b Ddie)e Anltalt DDN oben her in$ Solt binabgewachjen äre Die
tat)ächlidhe Entwidlung den entgegengejeßten eg ; Ö UrDe ein

Wachjen DOn unien Derauf, Boltshocdh|qule uUunD olt mud)en zulJammen
em.  >

Z
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Wiehrere 1Dea. gelinnte äÄnner madten den VBerIucH, SGrundtvigs
een in leinen Durhzuführen ; gelang eö 10 volftändig, DaB jein
Yiame in Diejer ache 1ür mMM neben Srundtvig mMird enannt erbden
en riMNian o19

Kold wWurde 1816 al8 ohn eine8 armen ShHuhmacher& ZhilleD, S
zyleden ım nördlicdhen Sylland, geboren. Seine utter War 1D auSgezeidnete
Erzäbhlerin, Da Yle Aanfi unDd Streit unier Den Kindern fonnte mit
einem 7}  OmMm: i wil euch in ärden erzählen Kold WurDe Vebhrer &Das
bedeutete weder eine ordentliche VBorbildung noc eINeE gufe Stellung Nber RXold

Vehrer aus ganzetr gele Cr Dejaß in außerordentliqem ra
Die abe einjaden Xeuten hHöhere inge jakbar madcden.
Cr tonnte Den Youten ang Herz reden Yber eins Ionnte und woD. et nicht
Rinder zwingen, er aqu&wendig lernen &r nämliq ntdeckt“ daß
Da8 nicht Soites Nille jein tönnte e1l Jür Die KRinder nıcht NaiUrit jet
Und RXold wWar ein innerlich Irommer VDiann, enn au yür unjern Seihmad
vielleicht pietijtijq exzentri1ch An Öffentliche Anitelung WwWar Da
nNakurchı nicht Denken 8 Mrivatlehrer au 1007 fümmerlich DUr unDd
IDuULDe nl8 jolcher DIS na ©myrna verIQlagen Hıier mußte enDdlidh Un]
DaS DBuchbindergewerbe reiben abetr fonnte au 100 600 0Ö Ateichstaler
zujJammen)paren unDd Itillen jeine Schulgedanken auäreiten ayjen 1847 300

Deimwäris Bu  { Gr egelte Di8 nach Zriell, IuD dort )eine abjelig-
feiten aut Handlarren und nNUun mmtt Disjem DUr $iterreich und
Deut)hland — DIie YHeimat. Das DAar tellet nicht einmal DIeE illigiie Art Au
reilen, aber e OHarakteri}ier Den Wiann unDd er Jal unDd rlebte viel 500 aler

Au Dann enDdaguliig rübrig Yie wo Daran jeben, 1U17% e1NE u
nadQ eigenen Sdeen grünDden Bei Dder Berfolgung dieje8 Aane8 traf
QXold perjJönklich mtit Srundiviag zujammen Die hbeiden Änner hatten große
Hodacdhtung VvOoreinunDer ie ergän ıien Q ganz Eigenarkiger etje Wohl

Uieinungsver'Hiedenhetien vorhanden 0 N 440 Rold Die RAnaben
möglichtt bald nach DEr Schulentlafung DDer gat noc während De&S jOulpfichtigen
Ylters aben ; Srundtvia ijerte Jur Die Beit nach Dem 18 WDoch agte
8rundtvia RXold jeine UnterJtüßung Au

©D fonnte o1D Yiovember 1851 eine er „B Ol S
O u le“ iın  ’ DirE auf YyyeN, röffnen El

8 (Sntseute Tamen, Dden inter ÜDer Der ibm wohnen
geld tür Koll ogl unDd Unterricht wurden tür ünf onate aler
verlanat Dement)hHredend IDAr alle8 )eOr einfa®, ja ärmlich eingerichte
Üıie Yebenähaltung IDar Qar nl DD Der Jedem Kleinbauernhaute
DEr mgegen bericdhieden SD aßen alie, D1d mif aus GEINENN=
amen Schüfjel @D1d 1e au mit Jeinem H  (dihdq bet Dden Soülern
auf DEr qroßen Dacdhkammer „Die beiden Vehrer hatten ihren Vlaß
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zwei gegenüberliegenden ScCen und unterhielten ZUT Delehrung Der
andern über geiftige inge, bis Dder Die Unterhaltung abbra®
ADie Vehragegen|tände e\hidte, Aeltge)hichte, KircHen»
ge)Oidte, baterländi)che und Miytholoaie Dazu Seoagrapyhie,
namentlich eimatfunde, und Vehe und Scohreibübungen A Ne8s 1rde tret,
mündliqH borgetragen, „CU} buchliche Hilfamittel imurden ebr
gebrau Yn Sitelle Des Nohsörens rat DIe Unterredung, „Die Yehjels
rede über DaS Sehörte; Don Cramen 1nD HZeugnijjen Iar feine eDde
Sejang pielte eine große Hole, auQ alte Heldenweijen wurden
geJungen

o1D WAar mit Ddem Srfolge De8 er]ien Zinterfurjus ebr zurrieden
Das el UtDde erreicht“  »4 tonnte o1Dd aDre ipäter agen, „Und
n hat Teiner DON eriten Vehrlingen Den Seift verloren, den
damals empfangen Zt0ß mander SO wieriagkeiten und Anfeindungen
uchs Die S©ülerzahl 18692 ur ein größeres und e  er eingerichtete&
Sebäude in um yüblich Don Ydenje, bezogen 1863 1e. of8
zum erlien Wiale Sommer  ule Tür ädohen eine einfache Bauern:
rau a hierzu DIE endgültige nrequna egeben mit DEr Bemerkung,
nne Doch alles nı R  en, wenn DIE get{11g ermwa  en JUNgEN nner
nadher Solafmüßgen zyrauen befämen o1D )aD au Dald A daß
Srundtdig recht gehabt mit jeiner Meinung, er mıt DdDem Veben&jahre
fäme DIie ce Aeit rür Dden Yufenthalt auf DEr Ho Aule 3m leßten
inter, den old erlebte, 1869/70 a er über 100 Bauernburj Hen
auf jeiner ule amt WAar DIE iOtigleit jeiner lrt DIE ache aA  R  A  5 zugreifen, bemwiejen und DIE Wiethode Der Boltahochicdhule alen wejent-
en Vuniten jeitgelegt e il au auf allen erfolgreidhen Schulen DIEs
jelbe gewotrden und LL0B riliHer und per]önliqher Ber)chiedenheiten Di&
jeBß£ iejelbe geblieben

YWenn o0Dd eö Hon 00088 als jein el bezeichnet a DUr DIe
acdt DeS lebendigen orie8 eine Üiitmenidhen gejittet troD, Trei unDd
glücliq maden, 0 drückte er naQ 1864 denjelben Gedantken yrägnanter
10 aus er wmolle Ddem Niofke Slauben beibringen SGottes üte
UnND Dänemarks SGIiük“

n  K  &8 uUrDde na Ddem ung  1  en Kriege DIE oljen und oft S
ge)prochene VBarole aller Batrioten B a8 na außken berloren,
muß na innen werden Jie diele WOLDELUNG günitig
auf die Entwidlung DEr Boltshochfhule eingewirft hat ZELGEN Tolgende
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a 1864 eNanDden neben ®olda Anfialt no® zehn andere „$n!l5-
hom)Hulen“, aber DIie SoOülerzahl 1E 110 um 300 1870 WAar Ne
on über 2000 gefiegen Sine NReihe DEr beiten unier Dden jeßt
beftehenden Schulen in in Den tünf! sahren na dem Kriege geliifte &3

Und DIE enWar Die „AaroBe Aeit DEr oOjiHulbewegung
WEQUNG 1e ım WWadjen aYte 191 QaB in nNemar
76 VYoltsho  ulen, DIE von 6433 Soülern, nämlich 3409 mönnliden
und 3024 weiblidhen Selhledhi8, be)ucht Wmurden. on DEr Sejamtzahl
DEr Scohüler 5171 DOn 18—25 558 uUunier und 704 über
55 adre alt A0 eima ein Drittel DEr (önbliden Sugend Tänemarti8a
im er DDn 18—25 HXahren De)uchte DIE Dolfehoq)Aule 1e8 auein
3e10 ZUT Senüge, ein IDie mäcdtiger wattor He iım Nolksleben
geworden in CG1e i wirfliq ein breiter, m  tqer TD Der geillige
Keag)amfeit ND eine tür eine arbeitende andbevöllerung erfaunlig hobe
Dildung in ale ScidHten Ddiejes Standes und in DIe entleaen|ien Heiden-
höfe raq zn $Grundtvias Seil il 4M ent)hrungen und Ddarum
er mit emt )einen Yamen, DUTA Nolksijinn utrDde in DaS
ticdhtige ett geleitet, aber WDa  —- ein Bolksunaglüd, das eine Wafler
er vecht ZUmM gluten bradchte.

I1
AA in eine IO wierige und meili AU® undankbare Aurgabe, Außen-

eheNden Da8s Weijen Der Boll3hHoH) ul Harmaden wollen
Der Yeame VBolklshoh ı Hule wmedt nämliq n on VBorftelungen,

Denn, um mit einemauf 1278 Bildungsanfialt nicht en
VBaradoron glei Dden Hern DEr ache hHerauszu)dhälen, 1e]e ule
Ik teine ule, nämliqh feine Scoule . in Dem Sinne, Den ü yür
gewöhnliqh dielem Orie unterleat. or allem darft Ma unfier
unjerer m eDder eine yortbildung S: no® eine A derbaus

Ddentfen ine Hurtbildungs) hu'e Cde 107 Ja naturgemäß |111s

mittelbar Q  ın dIE KinderjHule an)OlieBßen, niQt aber durch Dier bi8 acht aYre
DOTE inr getrenn werDden. Yenn au tatJächliqh auf DEr
ein Tortbildender Unterricht ım Schreiben, Necdhnen u. Ddal. egeben wirD,
19 i erjelbe DIC höcdhftens eine ormale Croänzung ZUM eigentliqen
„Unterrichte“ DDeEr mehr noCh eine Unterbredhung de8jelben. Sie Nolts.
homiule in au Tfeine Aderbau)dule. (  f  &3 gab ım ahre 1913 neben
den VBolkshochidhulen Ycfers unDd Sartenbautqhulen, was ja
benllicbi!gn DIE tat]ächliche Verfchiedenheit Der einen Soulgattung DUn Der



4} 358 DYie däni[dhe BoltshoOfAule.
anderen Ddartut Sinige HıdhıHulen nd AWAT einer Yirt gemi)dten
Syltem8 Übergegangen, indem Ne neben Der eigentlidhen ule eine
Nceferbatts DDder Handmwerksabteilung eiInt!  eien Der ım ahre 1913
abden DDn Den 3409 männlichen Hıd)Hulbejudern NUTr DIe Ycerbauts
und 534 DIE Handverfsabteilung be)ucht, DDN Dden 3024 weiblichen NUTt
J DIieE UAderbauabteilung, während eine Der Yandwerkaabteilung eima eni:
Iprechende HausdhHaltungsabteilung qar nicht exiltiert. Sie Bauernbur)dhen
zeigen gem Dden obigen ahlen einiges nierele tür Die Handwer[3:
abteilung, aber 0S i offenbar eDder (Erweiterung Der eigentlidhen Schul-
fenntnifje noc berutliche Ausbildung, wmas DIie jungen Qeute aur Der
Bolfshodhidhule judhen, Jondern SUME nderesS Und Die)es aS,
wmas Die Ho hule iDnen bieten ber)Hricht, Das ıll allgemeine
Dildung ım eigentlicdhlten ©inne, nicht aQbildung, nicht einmal gerade
Derftandesbildung, onNdern ©eelenbildung ım teflten unDd men)Olidh-rei en
Sinne DeS oprtie8 Diele ule bezeidhnet 0R unumwWUNDden al ibr
2iel, idren Dateinszwed, nıcht eine größtmögliche DDer au NULTr eine
beftimmte enge DDN Kenntnifjen mitzuteilen, DnNdern dDen e1 DUr
Yiitteilung von Kenntnifjen 3Uu eleben Sa Hormalobjekt Al ®  f »3 es
le u nicht DIE Kenntnine. „ Ir wollen mebr eleben al8s
belehren.“

a  ul fann DEr Seilt UUr DUr Veitteilung DDN Kenntnifjen Des
ebt werden ; aber niQt aur DIe Vienge Der Kenntnilje omm 23 DEr
BoiltshodhiHule an, noc auf Ddie )  emati)de n 1D Hneinanderordnung
derjelben, DnNdern Ddarauft, DaB DIie SGrundlagen unjerer Qultur in IDreN
wejentlicdhen Yunfkten ZUM geifiigen Cigentum Der Yehrlinge, und Die
enNden Gedantken dieler Qultur ZU Yeucdthuntkten TÜr e werden, Don
denen aus e DaS eben erjtehen, in deren e am Hort)Hritt mit-
arbeiten fönnen.N le Veiter und Vehrer DEr Hodh)Hule wWerden Ddarum
aud Ddem Sabe zujßlimmen, „Daß nı i mit Ddem &inprägen
von Kenntnifen, wenn nıidht zugleich Deren YWert üblbar gemadt wm1ra.“
DD werden nidmt alle Chrifiopher Hruun beiliimmen, mennn er meint:

YWenn meine jJungen Zuhörer einige Aeil nad) einem oriraae mMNanDde
wären, Den Snhalt Dde8)jelben einigermaßen richtig wiederzugeben, 19 COe

A Darin ein euani& a{ur jeben, DaB mein Yort nicht ın& Snnere gejunfen, Dndern
auf Der erNäche Hegen geblieben, Den ea ge)äet“ wWare. Nober geut mein
YWort wirflich in 1E egele DeS UDOrerS, irD e3 ein Teil Bon iDm, Ddann ge>
)QOieht aud eine Umwandlung mit Demjelben, mie mit einem Samenforn, welches

D,
yrießt; Ddann fann niQt na ein Daar agen wiedergegeben werden, aber
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CD ein tüc on Jeinem innern eDen und irD IOn $ jeiner Zeit DetvOr=
Tommen in anderer Sejtalt al8 Yntwort au eine rage we 508 eben 1e0b1t
geftellt hat Chr Bruun jeinem herborragenden „olfelige Mrundtianker

Mrundgedanken A  ber um [Chriltiania 52

Andere, 1Q ente DIE meilen, werden Tolgenden oprten eine langs
jährigen Ho  ulleiter8 beipflichten
e Kenniniye unDd Bildung Yind nicht en unDd Dasjelbe ber ohue

eltimmte Kenninife fann Bildung wWeEDer rtieilt nı jeifgehalten werden N  Ö  y5
i aud) R1n unverbru  iches Seieß, DdaB DOnNe Selbitarbeit Teine Kenninijje
alıo auch Teine ordentliche Dildung ermorben werden fann u erNehe

unier Kenntnijen nicht 10 wie auSwendiag gelernte (Srfärungen DDN

Sehrbüchern JonDdern amı en uUum DIEe Korre  el \prachlicher
worm und un Die DSelehe Der Zahl unND DeS Kaume& eING inlicht in DIe eIE
DEr aiur um ung unDd DES Seelenlebens ung amı ennint‘ DeS
Sanages und DEr Hauptge)heHni))e Der De&s NeicHe8 Soite3 Der aupt  =
Dölfer und DeS EIGEeNEN Stammes YWenn man nun jemandem Kenninilje jiDer
Ta 3ahl DDET Laum beibringen nill muß mman IDn ejen, jOreiben, rechnen

und mejljen lalten unDd iMn bei Diejer YMrbeit NANDdIG leiten und verbeijern Und
Diermitf inDd Die 3WET Hauptpunkte unjerer Unterrichtaweije gegeben (4l Der
munDdlıge Asorirag, 10 anregend eljeinDd lärend NUur möaliqh abjolut un»

abhängig DON jJeDdem Yehrbuch, el Die wiederholende unDd einübende Wechjelrede
(  IregaQT in „FZejirup olleheifole“ 19.)

Z10ß DEr hier hHerbortretenden Schattierungen 1 DIE Sindheit e)en
eutlich DIE VBolkshocdh)Hule ol nicht unmıitelbar praktijdhen 3weden
Dienen ; 19r Aiel ÜL, nlung Men)men einzuführen DE alfs
GEMEINE bumane BHBildung, yıie Ddadurch Den an

bewußt unDd bertändiag DdDem en DEr Ycation
tetlzunehmen.“ Darım )eßt e o[f unDd Waterland, Mutter)hradhe
unDd Yeimat, überhaupt DIEe Nation in ihnten ge)Hichtlicdhen DHedingungen
und heutzeitigen Vebensäußerungen 10 jeht den VBordergrund, Ddaß
Dagegen alle3 andere zurücdtritt. 2 wei YDrittel er Zeit 1D
er au} Yıteratur 1 nD DerwenDdel.

Und DIE JuUngen Änner gehen den ünf Yionaten DeS Ninterkurjes
und DIE äÄdohen den Drei bis ıer onalen DEeS Sommeriurje8 wahrs
haftiq nıdht 10, acht bI8 nNeun Stiunden NnDd tägliq den Übungen DeS
Seiftes gewidmet. eben Miyiholoate, baterländi) Her SeidhHichte, Yelta
ge)hidte, nı  er, jfandinabi| Her unDd ausländi| Her Yıteratur, Yejung
baterländi) Her HNuelenwertke unDd Heimatiunde fommen noc allgemeine
Seographie und elementare unDd Chemie OLE Zwi)dhendrein
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4l Übungen in SOÖön» und Necht)Hreiben, in Nednen und
Aufjaß uBerdem 1CD eUte Ncher auf alen Schulen tägliqh eine Stunde
MNal gehalten Au SGejangsftunde 1adt täglih DDer tafl tägliq
ein. Sine mebhr in einzelne gehende Darjktellung DDN Zage&vrdnunNg und
MArbeitaplan tea außerhalb DeES Rahmens Diejer Sfiizze. teue fann
eine ndere&8 Yal in anNderer IM gebradht Wwerden.
ber auf 3WE1 Bunite 0In yrinzipieller Hedeutung joll hier 11

werden, aur DIE Stelung Der Wiytholoaie UnD eliqion
Kahmen DEr Yoltahodh)lAule

Dıe ©aage DIeE Götter. DIE Helden)age, niımmt ın Dem Qehr»
planı DEr ule neben Der modernen Vıteratur NI immer Her YDt-
iretenden Alaß E1n eit Grundtbig Dden Dlan Diejer ule zUm erlien
YRale nimwarf in DEr ”Sorrede Viytholoate ind e1De LIMNMMELT

berbunden geblieben Q)ie Srflärung Ddiejer Tatjacdhe tea in DeM
Untertitel Dden SGrundtdig Mythologie DdeS Nordens“ qab nämlich

Sinnbildipracdhe Die ©age i 1ür Srundtbiag und eine nhänger
Sinnbild)prade, me germani)de Urzeit ihre Kraftgedanien
ihre iebe und idren Haß etideie Die VBe)äftigung mit DEr ©age il
für e alet  am 1E Hau  wurzel Der erNrebten BHBildung, mitiel8
Der Ddas um Dden Heimatboden teliflammern und aus Der
Zugendzeit DEeS germani)den Stammes Yeben8fraft tür Ddie Segenwart
Jaugen )oll Und ‚8 dı) aller Adneigung den eu  en und {r08B
allen Da3 Deut)hHland Der üngiten Bergangendheit Al DasS
Sefühl für DIE Zu)Jammengehörigkeit alles SGermanenblute3 äußer]t lebendia
in ultreijen ren WwWir UT 2

Der ganze, aroße, germani)dhe YWollsiiamm nDde: J{ Diejen agen das
Und Diejer amm DOC weiteltenur]prüngliche S jeiner ye[bit

voOrNE in Der Vien)hHeit K  Sr umfaßt quBer uUnjeren armen nordiichen Kändern
DeutjOland ollan England und Nordamerila Und albıwen zrankreiQ
mit denn Die zyranfen HnDd Doc Sermanen DDN {ut Und DieleS S Stalien

i ulund anten 18 n iittelalter enifNoß gewi Derjeiden $uele
wahr er unier dem Sinfluß DeS COHrijtentums gelanate Diejer VBolksiiamm ZUT
( DohH waren Die en Sermanen Teine Zulufalfern QYie mer nannien
Ne Barbaren a! ber mandche Der erborragendjien Seilier om$8 ayen Die
Sermanen mit ga } andern ugen an, ja j wärmten geradezu jür LÜT Bars-
baren Und eben DIE ten germanij|qen agen und YHeldengeJänge Jühren un
am ieiften in (1 Yelt Die vDon DEr fajliihen 3WALr er verIteden, {br aber
DeSWegen nicht unterlegen in ir NDdenN Da 3'0ATt feine ®eitalten DDn Der
{laren ShHönbheit Der Hellenen ber a Änner die Seelentteie,
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Ndel D Gbharaltter und ZVilenSNärke angebt oYne Sefahr mit dene
OMer und Viyius e1N€)] Wettfamp| einlajjen fönnen Y0hl gebt jenen

nordijdhen Dichtern Die gejhmadvole Eleganz Der Südländer ab aber
hre Ausdrucksmwei)e einen 2Wirflichfettsflang, Kerniakeit unDd eine eilhe

die nicht minder ert il Unjere er verjanden die Kunit, m it
unferblidher SOHrijt jOreiben geNAU )0 guf m 1e Die en
Sriedhen unNDd mer Ür Die Neubeledung aber diejer en germanijden
©lammeserinnerungen ird Srundivig 4912;; mander Jonder  er Sinfäle {
al Bahnbrecher gelten müljen (Bruun ü  Q

Ba8 DIE Stellung DEr eligqgion an DEr Bolfshodh)Hule angeht 19
vermifjen ir Katholifen die Tür uns jelbiiberländliche eitigteit und Bes
fHimmtheit Au altaläubigen Yuiheranern er)deinen DIE Srundtidvbigianer
al8 a er 1e)e€ aber bezeimnen ihre Schulen elimmt A
eLNLLDe NReligionzunterricht eigentlichen iD1IrD Z10AT nidht
gegeben, en bibli)qe und Kircdhengejdhichte Der Yehrer
jagt Man, werDde eine ULE Yuffaflung überall ZUM Muadruck bringen,
und eın Ungläubtger nne nıcht Vehrer ule Jein.

d  R  &S3 Derden DrgeNs unDd Abendandadhten gehalten aber fein ehrtling
IDIr0 Ddiejen DDer anderen reliqgiö)en Übdüngen AeEDUNGEN DDETr auch RNUuXr

angebalten DooH hat DIie grundtivigiani) He ule vDiel NeligiöNtät
gewedt meil e eben ihre Yehrlinge tiefer und Ddealer über eDen und
DHYalein dentfen lehrte

58 1Eg quf Der YHand eht DIE Srreidung De8 Yieles DEr NLER
ule welches ja elebung unDd rhebung DEr gele Ü, qu{f
fa  en erleichtert werden DU DIE zweifelloje
Siaubenshingade DOnN Vehrer unDd Yehrling an DIE ahrhei DEr DOon DEr
1r bezeugten Swiagfeitsmwerte unDd DUtA DIE gemein]daftliqhe Teilnahme
beider an DEr anadenvolen iturgte ine wechjelreidhen, erhebenden otties:
dien te8 Zualeid )eint DaR feine Mrt DON ule qgünjtigeren
DDen jür DIE J0 agat Der Heilswahrheiten at  e al8 eben DIe grundt:
bigtani)dhe Bolkshodh)Hule Das WICd lict au[] DIe Unterridhtamethode
diejer ule und überhaudht Quf DaS3 eben ihr noc Ddeutlicher 3E1IGEN,
Siner Der Tührenden änner innerhalb Der eutigen nı  en Nolf8-
uie Wurde einmal naQ Dden wejentliqen Bunkten IYTEr Wethode
gefragt. Dıie Antwort autete Srltens Da3 (ebendige AVort, zweiten DAS
lebendiage YWaort, ritien Da8 lebendige Sprt

ön DEr Sat in DasS lebendige un belebende, yadende unD
KD ch b D  e } ri DaS Charakteriftikum Der grundtibigiani)den MNolfa-
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Ho{ Hule, Ddie uelle 1Yre: Vebens und Die Krone ihrer VBorzüge. eit
DIirate Tragend Vebenzweisheit lehrte und Ariltotele andeln. DIe Cr
oberungen jeine& Oarfen Seiftes unier mitwmandelnden au)Dern verteilte,
dürfte mobhl faum eine ule abgejehen Nailnlı Don Der Herfündigung
Der Heilswahrheiten Da3 lebendige YWort 19 ebr zum Aleinherricher
gemadcht aben Imie He 1e)€ Borherrihaft DesS lebendigen orte8 hat
ihre noiwendigen Borausjegungen.

Der Yehrer muß DaS YWort in jeiner Semwalt aden. Der l  1aer,
jein Wort mu ß W acdht en muß Die Yufmerfjamtkeit der
Yehrlinge teljeln „Sragend eın DDN außen wirfender ruck DmMm iom nicht

.bufe Sin ab)OlieBendes Cramen Q  Ü (Ende eine&s Vehrjahres iteht in
einem 10 grellen egen]ja 3U dem inneriien gjen Der ule, DAr
e aur einer grundtivigiani)den Aniia faum enftbar wäre
die Ausfielung itgenD eine3 in nodh 10 allgemeinen Ausdrücen gehaltenen
Zeugnife  8  b aDden 107 DIe einioti8&volitien Hod)Hulleiter i!et3 gewehrt.
Yian darf jed0 Darum mit Ddem DBegriff Ddie)er Ho ule nıcht Den DEr
Borle)ung berbinden ur „Bortrag” DDder „Hede” yaßt in diejen Kahmen.
Und eben ]D il ales, IDaS Nonlichkeit mit einem „olleaheft“ DDer „Veit-
jaden“ hat, Ddem 3Uu entfernen. An DIE telle jeden en
DDET andern Dien Hıilfamittels il DAaS lebendige YWort jeßen, S Dazu
DaS Yiort MNu8adruc einer yer)önlich erlebien ahrhei DDer Doch innerlich
angeeigneten (41  um jein muß (&3 omm nicht auf interejjante AYnels
Dien ım bulgär-platten Sinne noch weniger au} Eijefthaldherei. ber
Der Yehrer muß Die gele DeS Yehrlings AUT We  Ng DeS DHargebotenen

weden mwiNen.
&3 ı pffendar nicht jedermann38 Sade, am weniagiien jede Selehrten

Sade, Yehrer an einer DBolkshochjHhule Au jein
„Sin tüick Don einem Dentker muß Der HocdHh{Hullehrer jein“”, jaat G hris

D Ü u n in jeinem BuchHe „Srundgedanken über olfstum  “ ur
DdasS Jozu)jagen Der lajliker Dieje&8 Segentandes geworden Ü: „aber Jeine
eDanien en aus jener 1e7e Der pele ent)pringen, D Denken und Dicgien
zujJammen)Qmelzen. Seinem YWort muß Q eignen Don Ddes Medankens ra
und Der Dichtuna DochH DarY Dder Dicdhtuna yiug NaIHrtIL nicht über
Die ins aute gehen „erniq unDd 1 Lht DDn Dingen reden
fönnen, DaS il 5ie Kunit“ DIE un De8S Volfshocdhlhul-VBortrages.

Die grundtivigianiIche ule hat In idren elen Mertretern eine eigene
Mrt Don Ä?Setebia‚mfcit auSgebildet. &8 il DDN einen Kulturerlebnis,
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einen jolden WMeilter einlter vbolfatümlidher ‘ßetebiamfefl 3Um eriten YWiale
3U ren i ihrer Yrt unädnlidher alg ciceroniani) He Dekflamation
DDETr tranzö))cher Kaffiziamus. Cben1o weniq A YUbraham Sancta Claras
Anekfdotenftil 1Dr erwan "Nußere ıttel Nnd inr überhaupt rem
Bathos NnDde NO yelten. Stimme- Vittel unDd Seltikulation bpielen eine
untergeordnete olle. Uund DOC i inan alet im erien Augenblid QE=
tangen Und inan omm niıcht mebhr 108 Yian ebt mit Das ıl wohl
DEr Kern Der ache inan erlebt DeN HInhalt De&s orirages. 1e)€ { eDes
funli wenDdet feine Sewalt aber Ne wr )uagefti IETı eö NO nicht

ım ENgETEN Sinne hHandelt, erlebt man DaS erden DEr ;
aYrdYel in DEr WMen)dhHengeidhidhte, enn ö 1100 Mathematik
handelt, DDEr Man erlebt wenialtens Da3 erden DEr NWahrheit im MeCONET,
DEr diejelbe WaHrheit in uns will, DADUC daß uns rleben

&S il DaS yonit Öwer beichreiben.(äBt, wie e in ibm geworden.
Und elernt inDerden tann DieJe un qewi}ß au I“Ütp en tfann He
baelau)mht werden &3 Al eine Yirkung DDn DEr Art, Doch DDN qrößerer
DBreite, wie M ein nordi)Hes ola lied übt Yltan 40188ı eeli] rubhig und
DDCh reicher. (3 DmMm mMIr DOL, al8 enn DONn Der un DES
altnordildhen Saga-Crzähler3 unDd jalden aus DEr tere Der WVolksteele
WwWieDer emporgeftiegen jel unDd in Diejen VBolfs-Lehrern neuzeitliche Qeltal

habe
13{ jind nicht alle Vehrer Der NoltshochiHule alet ar na Diejer

genar geprägt; anDderjeits werden überall in Der YVelt Vehrer an höheren
unD niederen Schulen ähnliche aben Ädnlich berwenDden ; aber hbier 1CD Diejer

zU%T zorderung erhuoben, Diejer us, DEr 10 DD UniverJitätsprofje)jor
unDd DDM SQ ulmeilter gle Diel unter)Qeidet.

!&in Hon Iterer HELT, Der 100 al8 ireiiDr eine8 großBen Mrivat-VBoll-
gymnalum& einen ul ermworben, aber yeränDderter Unterricht8>»
verhältnilje andern Hänten UÜDerlieB, wo in Jeinen en agen nod
al8 Hocdh]Qullehrer verJuchen. Charakteri}ti]ch yür Ddie VolfahochlHule und Jür
den IOlichten, wabhren ZDN, Der Dort herr 1, i Die Art, wie er )eine erite
Stunde einleitete. Sr erilarte Jeinen uDdrern jeine perJönlichen VBerhältnife,
und Da vberJuchen wolle, bei ihnen Qebhrer jein. i Das fann,
weiß nicht. Sn Dieler Siunde joll 10 entjheiden Yıbenn meine DrIie
in Curer geile zünden unDd e8 mir aus &uren ugen entgegenleuchtet, daß
e Jür Cuch einen Yert aben, Ddann bleibe reile MOTAEN WWieDder
ab Cud, f mir, DdaB DEr Berluch elingt. Shr un mir
hbelfen au mich 10 an, daB feiben fann.“ Sr 1e Denn Dieugen hatten geleuDtet.
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Bon ibrem Qehrer verlang DIe BoltshocdhjHule aljo ebr biel, Don ihrem

Yehrling! jehr wenig, DDer au biel, wie man’8 nimmt.
Sin beftimmtes Diaß DDON bezeugten Schultenntnifien verlanat He niQt,

aber ernfie, männliqdQ.ernfte Yehrwilligkeit. Yıie Inddet Die
torgenloje, oberflächliche, muß eit hbinter idrem Vehrlinge liegen, Kindern
fann eine ule wobhl Kenntniffe beibringen, Ta  =  - und S©oreibfertigkeit
und eine enge gedäcdtnismäßig angemwöhnten AWifen&ftoffes, Yber Kinder
ZU beeinfluffen entgegen Ddem in Der yamilie herrjHenden Seift, elinat DEr
Sohule NUr jelten. Ur Die Kindheit i DIie zyamilie aus)Olaggebend.
Die Aeit aber unmıtteibar na DEr Kinderjhule, Ddie Aeit Der ngelenkigkeit,
wD Ddem großen 1inDde Ddie eigenen Glieder im Wege <hen, und eigene
SGe{üble, wie vDon Teindlicher Yiacdt in& Herz ge a  2  e in DBerwirrung,
nict jelten in Berzweiflung, immer in Unrtubhe bringen, (1 Heit D]
na Der Dieinung SGrundidviags unDd jeiner Andhänger Q  ım belten tLörperlicher
Anfirengung und geijiiger Abipannung vorbehalten jein. YWenn aber Die
Zeit ommt, in welcdher DaS eigentliche 913acb[en aufgehört hat, Der en
jeine größte {örperliche SOHnheit entwidelt, und eine Stiimmungswelt

in NRuhe gefommen , Ddann wäre DIie zeit Der arößt.
m  glı  en Beeinflu)l)jung Da

QDie nDe  7 Dden MienjhHen ıin Der Aeit Dder „blübenden Sugen
gu8zuzeichnen eQl, il woßhl pin Au ider)hiel jeiner inneren SohÖönheit&well, Yenn
die Yllanze ü ammelt alle8, 10 in \ich irg eINDel Der Beich-
NUuNg und an Nrabhlender arbe, ammelt in Der Klumenkrone. SI ammelt
in Dder blühenden Sugendzeit Die Uien)qhenjeele alle8, wmas jie in irg an
Schönheit und yarbenreichtum. Uund DaS innere YNuge 0eS Sugendlidhen weidet

heliherrlichen Bildern. Denn Die CindbildungSfraft malt nie mebhr im
Veben 10 ar und 19 icht wie Ddann. Und Der Sugend Qat eine Nudhe
und Raft egönnt wirD, 1i wenig]lien& einigermaßen in Diejer uneren N
umzu)Qauen, Da {itD man diejen angel das Veben hindurch bemerlen.
Die „Sugend i Die Zeit DEr $deale, Der LD und DEr Jonnigen S rÄume.
Die FTräume aber be  iigen NO zumeilt mit Der igenen Zufunit, mit DEr
Arbeit, Der man mwidmen, mit Ddem Heim, DaS Ian 100 bauen, mit dem

gebraudte on er das ort „Sehrling“. Die Voltshodhjoulke Desr müht O, Te Yorte A gebraudden SXeinem ihrer Vebrer Iönnte intfalen,
„ANefor DeS Vehrjadhes“ DDeLr au UUT „Vektor“ jein Sr ıl Nehrer” einfadbhin,

Ddas iit iın Herzensjade ; au DEr Voiter Der Ganzehn Anitalt i nl anderes al
„Borfieher“ DDeEL ben „Veiter“. Darum He au Den, Der lernen wil,
Qgern einen „Vehrling“: wie Ne au Dadurch, daß N das YWort „Bauer“ unDd „Arbeiter“
mit Chre NeENNEN, Der Arbeit, DDT allem DEr Bauernarbeit, Dem Bebauen des Bandes,
die ibm agtnmmenbe Chre wWieDder geben irachten.
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IVeibe, .  f= bdem mMan ur Xeben gehen will Die widtigiten Augendblide
aber diejer Zeit, in denen cUle Sugendlebensfraft - DaS L Ddie Stunden
Der DBegeillerung ©Sie jind ent|heidend jür Dda8 pätere Uien|qhenleben. enNN
er, al Der SZugend Degeiflierung ztelte te jelten das er und wo Dder
naling niQOt alühte arbeite jelten Der Yiann. (Bruun Q  f  ‚’

ür 1e7€ begeilterte DDder Doc begeifterungsTähige Sugend ne
DIE Boltshoch)hule ihre Fore un aber eingedörrtie Katheders
we  € 0Dder vornehmer Standeslinn nicht darüber, Daß DOn Des
geilferung und Xbdealen bei BHauernburichen Lede a8 dl eben DaS
o an dDiejen Bolkserziehern, daß )ie Qtoß DON en
Söhnen Des Nolfes Ddenfen unDd möglihtt Sroßes ausS möglicGH
Dielen maden wolen

iner unjerer Haubtgedanken eben Der, jJUunNgen Haueräleuten (unter
eu  en Verbhältnifjen il bei Dem Oorfe itef8 nicht 10 ebr 4  €}  ın Sroßbauern,
ONDdern Kleinbauern, Ciqner un» YHeuerleute u denfen) Q unjeren Schulen

eine VBegeaganung $ )chalfen mf Dem er Der Begeifierung, DEr un& el
uUmrau auf reiten wingen DochH reDE mir feiner DOon einem Hauldhe
Der DBegeijterung y i Das fein au DOn Ddem inan erwachen ondern eine
abe an Dder S jeithalten muß Die {ut Der Sugend joll nicht mit faltem
MWaferfirahl eIlö)cOt werden el lann Der ent nicht alle Tage )eineS
Yebens in alühender Degeijierung durwandern aber eL joll DIS ans Ende Ddein
ireit verbleiben was DEr Stunde Der DBegeilierung ge[üblt Degeifterung

ja DDN el durchbebt jein, und Ddie )pätern nicht gelebt
werden in K&raft DeS Seifte8 Der Die Jugend umwebte muß DaS eben nof:
wendia Den Stempel Der eijtlojigkeit erhaltien (Bruun T a  &s 11.)

SM eDas A Die Yulfalung Der HodHidulleute DDn DEr Sugend
übertrieben ? Hat nıot mancdem Hugendfreund unDd Ariejter hei obigen
Aitaten DaS Herz geflo. DOTr Hyreude? Und DEr Krieg, DEr Turdtbare,
Dder hinter unG teg hDat PT nicht ezetat LLOß alem DaR Die Sugend
DeS Yolke8& großer Degeilterung i die Sugend DeS ganzen Nolke8s
unjere3 Yolfe8 HND anderer Mölfer ® Au o1Dd a Kriege,
Ddem DDIn 1848 Dden Volkägeilt, VBolkäbegetjierung ZUM erlien ale erlebt

ir jahen, daß in nemart e1in Yrittel DEr lLändliıdhen D e
Das zeuq DDN wirkliqdhemvöllerung Die ule be)umt

Sdealismus Dei ihr Yıcan bergegenwärtige WEl Yeomente Der
DYurlhe 0a8 unge ädchen Hnd Dier DiS jech3 ahre DDer mebhr mit

Yrbeit auf Ddem e und im Stale belHäftigt gewelen Gr DDETr He hat
eine fleine Summe Seldes zujammengelpart Yeun meldet 100n DEr un
auf Die ule 3U gehen Sin wang fann DON feiner Sette vorhanden
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jein. Das jelbfterfparte e1d wWircd in den meiften Zälert Ddie Koften DEeS
Aufenthaltes belfreiten en Sin irefter, materieller ußen il nicht
rfichtlich, nicht einmal ein Zeugni$s wWicd Die Scularbeit lohnen. &8
müfßen al)o Wotive Öherer Art enticheidend jein, und DdaS fann in leßter
Qinie NUr Berlangen nach geiftiger Hebung, !  ung bedürfnis ım
befien Sinne DeS orte& jein. Und Das i eben Der nicht gerinage VBorteil,
den Ddie BolfshochlHule DOT anderen Schulen DOorausS hat, DAaR ihre Schüler
junge Yeyte Hnd, DIie DdDas Yebhen Hon fennen, Die Hwere Mrbeit C»
wöhnt Nnd unDd Nnun einfachin aus innerlich i meldendem Yernbedlirfnis
bei ihr erJcheinen und ausbhalten. YaS diejen Yehrlingen vielleticht an
Sejhmeidigkeit DeS Seiftes abaeht, wmirD ın und Ziefe DEr gele erjeßen
Dit idnen muß 100 immerbin aug in [uTZzer eit erreichen ajjen.

Zum Yejen Der nı  en VBoltshochidhule gehört noQ daß e DreiVatı
u Die meilfen rhalten ©taatöäunterftüßung, aber Der aa DEeLts

lanat NUr einige dußere ®arantien ür DIE Zücdtigkeit DEr ule, auf
den Yehrbetrieb nımmt et Ddirekt feinen Cinfluß Die Schulen iragen au
alle eın itarfes Sepräge Der jeweiligen Qeiter unDd Vehrer. Darum lind
au nicht zwei einander ganz glei Yerjönlichteit unDd Veben v =  =
DIe DDN Vlan und 3 Dand Aa DIE ule bezeichnet Y geradezu
als einen HOrzZUG, DaRß e den Yehrplan jeweils na DdDem RAödnnen
ihrer Hyührer un®d Den Hedürfniljen ihrer YVehrlinge einrichten
fann. ewi i Da rür dIie Yebendigkeit DEr Unterrichtöltunde Don uns

geheuerem Morteil
Die VBolfähochichule i naturgemäß eine of)Hule, aber niqt

eigentlid na Ulrt DOnN anderen Snternaten, )ondern mie eine ermwetterte
zyamilie DeS Veiters Da 100r Ja Itere, ernite und lernmilige eute
bandelt, geht alles oYne RXommeando unDd ohne eigentliche ANuflicht Veiter
und Yehrer efjen mıit Dden Yehrlingen, nehmen ibren Unterhaltungen
teil, eben üÜberhaupt mit idnen wWie eben in einer gqroßen amilie
zujammen. Sn diejem $r oßfamilienhaushalt 1rD au in alt allen
en Ddie Sattin Des Yorterö DDEL eine anDdere HraU eine ent'dheidende
tole haben Sn Aold8s eriter Hodh)dule war ö dejjen weller 0,
auf einigen Schulen raq iele au ntolge ihrer herborragenden Sigen-
Oaften DaS eben )0 jeht me DEr YViann DIe eDre. Und InDie ItD nicht
gerade die)es gehobene und ejeelte Zu)jammenleben mit berehrien unDd
berehrungswürdigen Berjonen DAaS zufünftige yamilienlecben DEr jJunget:
Yeute beeinflufjen
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Die dänijdhe Bolfshoch i Ahule il ein Scdulbeim Ernfte, lernbegierige
junge Yeute wohnen Da ür mehrere onate in einer SGroßfamilie mit
ibren Vehrern zujammen. Beruflicdhen Kümmernifjen und Aslänen ntirüdt
erden jie DUr adende, wenn au Olichte eDden in Die Weit Des
Seiftes eingeführt, lernen 1eJ€ Yelt DEr hiliori)den, wilNen)Haftlichen,
tüniileri)dhen, überhauht jeeli)den er bewundern, ZUmM eil
wobhl au verltehen, immerbin ehren unDd a  en ; e lernen jelbif al8s
eil einer Nation, eine&s Kulturganzen auffallen ; 10 mwmerden Dadurch eeli) Q
geboben und bereichert. Das il Da3 ejen DEr nı  en Boltshoch)Hule ;
Ne i ein u  eiım ZUrxr BHejeelung DEr Bolksmal)e.

1081Eeién und irfen yallt bei einer ule nahezu zujJammen.
Wirkungen brinat Ddie olfshoqh)Aule hervor ® hat e hervorgebracht ?

teje yragen beantworten, un jehr IO wierig Denn eine UNs

mittelbar yraktijche Wirkung bezwedi und 1rzielt 1e)e ule Ja nicht
Aohl fann Man VBorzüge DeS nı  en 231fı)  eben NENNEN ; aber eö rag
O, ob nicht au andere aftoren, wie Die VBolksjhule, DaS Nereinsleben
und DIe öfonomt  en Ber  nifje, AU DdDem qünliigen CODULLE beigetragen
aben Und fönnte nicht au DE eigenartige Utethode Der olfshoch|hule
gerAaDde, el 16 Ddem dänilcen um 10 angepa it, DazZU Deis
eiragen aben, nationale Schwäcden AU bertiefen $

ur eine Ängere Ybhandlung Tönnte DdIe VBerhältnine ım einzelnen
(arlegen.

Daß DIE ule ihr 1re 31el, edundg 1n D » @:
geilterung Der Sugend, erreicht, iM icher; Die ın BeluGHSzirer
beweilt ea Ytan erNeht aug DATAUS, DaR DIe Yehrlinge )päter mit
großer Dankbarkeit, ja ührung DDn DEr %l neit‘ au f DEr

zu Hreden pflegen ; Ddaß e Gern und in QroBer Zahl bei
feitlicdhen SGelegenheiten und bei den regelmäßigen HerbitverJammlungen ihre
alte ule IDIeDETr beluchen Yltan fann altere Hauern, Angeltellte unDd
Heamte treiten, bei DdDenen diejer e)Iu AUM alljährlidhen ertenHroaramm
gehött. Die ule aber Hält auf dieje Weile mit idnen e imieder eine
Art „Seiltes”=:Erneuerung.

Sn den breitelten Schidten Der (ändlichen DHevölkferung Dänemarks
jfindet man eine verhältnismäßtg qroße geifitge Neaqgjamfkeit. Yian
Neht Das ihon an DdDen bielen Hüchern, Die au in eintacdhen Häulern 107
nden Die nen lejen GELN. o lieber aber en e Und ren
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aufmerffam und unbeweglich, wenn Der Bortrag nicht Qat zu 1Oledht in
Sie Öırnen Ddenjelben Bortrag desjelben tedner&s nodmals ren, jedes
Yital mit enu Das Senofjen)Gaftswelferr, 1owobhl
Un 3 men Der Sinfubhr, DEr Broduktion, Der Deredelung DEr Arodukte
unDd DEr Ausfuhr derljelben, leht in DDYeT und hbat DeMm anDde einen
qut vDerteilten unDd ım Berhälinife Au den nicht günilligen natürlidhen
edingungen DYyeN Wohlftand gebradt. nemar i jeht reiQ Q

Hünenaräbern, Steindolmen U, Dal., au )peziell en DorfkicchHen.
Dieje ge)hictlidhen 1nd borgelhichtliche Dentmäler nd SGegenftand eine&
aroßen Suteref)es unDd ltebevoler orge auch DDn jeiten DeS olkes

9in aldem hat Die VBolkshHochH|Hule ihren q  en Anteil, während
jene alüdlidhen Berhältnife natürlic aug micder qünitig auf N ZU!  2
wmirtken.

Ön Den Teilen Der Beböllerung aber, Die Hidi: al8 HodHiHukkreije
bezeidhnen tann, rällt einem eine gewilje tiefere, allem Hohlen und e
(ünlielten abholde Yebensauffal] ung auf ; ecl1)he und Tünfilert erie
werden über modernen tylitter gejeßt ; Häle und m werden Da
nicht ern ejehen, aber alte Neihentänze und Volksipiele und gyamilien.
ge)ang gelibt, gute YHausbücher aut vorgelejen. Dgar an Dden Häulern
fann man teje Beeinfluflung erfennen, indem eine infade, ZUETE Qand-

E hajfıende 1nDd an alte Fraditionen aninübhrende aumweile IDieDer
mebhr Singang nde

Au auf Die Volitit muß eine VBoltfsbewegung natürlt DDn

Sinfluß jein ine Kraftprobe dheint Der Bolkshoch|hule bevorzufiehen.
Intolae Der SGeidhehnifte DEr leßten aYre hat radikalk-Joztalifii)he ASr0
baqganda 100 au jehrt itart üÜber as3  Land au8&gebreitet. Do NunN Yreilich
Neben Ddes ertragrähigen KRodens ın jogenannte {leine DHelißtümer
erfält, Ddie Anzahl derjeldben bat i ım leßten Sahrhunde veradt-
radt )9 fann dieje Bropaganda wohl feine ar  eren Ummwälzungen
auf Dem VYande berur)achen, Zzuma DIe freimilige Bergenofjen|haftlihung,
wie oben erwähnt, )o weit borangejdhritten il Smmerbhin wWird Die Nolf8-
ule 10 mit Dden nNeu auftaudenden Aroblemen befalen en, und
Ddann ICd Q Zeigen, ob e )obiel Seelenfultur in& e1€t bringen
fann und gebracht hat, Ddaß die)es nicht mebhr orderungen ans eben
iellt, als Xebhensarbeit leiliet, und niıcht ım Qobhn den legten 3wed Der
Yrbeit te Dndern in Der affung DDON erten

-  d“ M  5
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Untere Stizze DeS YVerden3, Wejens und Yirfens Der nı  en YSolf8a
erxiite eine Yüdenlojigkeit. Si1e qibt qud Teine prinzipielle

AÜrdigung und Oritit Sie ein 1D Zu eimnen DDN DEIN, m a3

1e jein ı11l und tatlädhliq ıM
©1e fann©0, 1e ie , tann tie z Dänemart eimi]d jein

nicht ohne WwWeitere ein nNDdere&8 Xand verpflanzt werden ber DIE
YiadhHt Des lebendiaen orte8 unDd DIE Begeifterungs3Sfähige
feit Der SUqEND tfann überall 1e  e  e Wirkung hHervorrufen,
noch DIE urzel DEr 089300 ge]und il SGehobenes NMolkstum aber
hat überall denjelden Yert YWenn nNUun er1t fatholijdhe ahrder
unDd Tatholijde Xdeale KRern und Arone Diejer Nolfawerte ind!

Sn den borliegenden Zeilen WULDe ein ilDd gezeicnet nicht ein Yrtifel
für ein Na Hlagewert ge)Mrieben Der ern Der acdhe ezeigt
jein Ybert hervorgehoben, a interej)iert werden Die Stizze ejolate
eben amt DIE r unNDd eHje Der grundtbigiani) Hen BoltshochH|Hule, Die
Da eint, daß DUr Mitteilung DDN Kenntnifjen nl il, WwWenn

nicht zugleich Dderen Niert innerliq embfunden micd
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